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Antrag zur Steigerung der Aufenthaltsqualität für Jugendliche und Familien im Bereich des 

Schützenwalles der Promenade 
  
 

Beschlussvorschlag: 

Die Fraktion der CDU im Rat der Stadt Coesfeld beantragt: 

  

1. In der Rasenfläche im Bereich des Schützenwalles sollen Befestigungsmöglichkeiten für 
das „Slacklining“ geschaffen werden. 

2. Über eine Holzplattform (ca. 5x7 m), die ca. 30 cm über dem Boden errichtet wird, soll 
eine Möglichkeit geschaffen werden, um sich dort z.B. mit einer Decke niederzulassen 
und zu erholen.  

3. Analog zum Standort an der Brücke Wiemannweg/Schützewall soll eine Liegebank 
aufgestellt werden. 

 

Begründung: 

Mit diesem Antrag sollen insbesondere für die Anwohner im Quartier, aber auch alle anderen 

Bürgerinnen und Bürger Verweilräume in der Stadt geschaffen werden.  

Die Sportart „Slacklining“ ist unter Jugendlichen und Sportbegeisterten eine beliebte Sportart 

geworden, die auch bereits auf der Promenade im Bereich des Schützenwalles praktiziert 

wird. Selbst bei allen Vorsichtsmaßnahmen kann die Baumrinde der bestehenden Bäume 

geschädigt werden. Um die daraus entstehenden Konflikte zu vermeiden, wäre die Schaffung 

von Befestigungsmöglichkeiten eine zielgerichtete Maßnahme. 

Die Holzplattform soll dazu dienen, sich mit einer Decke oder Klappstühlen dort 

niederzulassen,  ohne mit Feuchtigkeit und Verschmutzungen Probleme zu bekommen. Die 

Plattform sollte mit einer kleinen Rampe versehen werden, damit Personen mit Handicap und 

Einschränkungen sie ebenfalls nutzen können. 
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Die Liegebank im Bereich der Brücke am Wiemannweg wird sehr gut angenommen, 

deckt leider den Bedarf aber nicht mehr. Ein weiterer Standort würde die Aufenthaltsqualität 

in diesem Bereich weiter steigern.  

Da alle vorgeschlagenen Maßnahmen förderfähig sind, soll im Jahr 2025 die Planung und die 

Beantragung der Fördermittel erfolgen und die Umsetzung ist dann für 2026 geplant. 
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